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Verlege- und Pflegeanleitung für Rollrasen/Fertigrasen 

 

Bodenvorbereitung: 

 

• Den Boden tiefgründig lockern (am besten mit Fräse), Steine und Pflanzenreste entfernen (!) 

und ebenflächige Feinplanie herstellen. Grobe Erdstücke (!) unbedingt feinkrümelig 

zerkleinern. 

• Mit einer Walze oder durch Antreten mit Brettern wird der Boden rückverdichtet, um spätere 

Bodensetzungen zu vermeiden. Den Oberboden danach mit einer Harke leicht lockern. 

(Hinweis: man darf nicht tiefer als die Stärke einer Schuhsohle in den Boden einsinken). 

• Evt. Grunddüngung mit mineralischem Volldünger (ca. 30g/m²) ausbringen und mit Rechen 

leicht in den Boden einarbeiten.  

• Sollte der Boden stark ausgetrocknet sein, empfiehlt es sich, den Boden erdfeucht zu wässern  

 

Verlegung: 

 

• Der Rollrasen muss nach der Ankunft sofort verlegt werden.   

• Die Verwendung von Holzbrettern und Schaltafeln hilft, Trittspuren und Rückverdichtungen 

des Bodens zu vermeiden.  

• Bahnen dicht und versetzt (wie Parkettboden) aneinanderlegen. Fugen auf alle Fälle 

vermeiden (diese eventuell mit Mutterboden auffüllen). 

• Anschließend ist der Rasen mit einer leichten Walze diagonal abzuwalzen und mit ca. 15-20 

l/m² durchdringend zu bewässern. 
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Beregnung, Pflege und Düngung: 

 

• Während der ersten 10 Tage nach dem Verlegen ist der Rollrasen gegenüber Trockenheit sehr 

empfindlich. Daher muss der Rasen bei trockener Witterung morgens und abends 

ausreichend bewässert werden. (Tipp: Soden leicht anheben und prüfen, ob Oberboden 

durchfeuchtet). Richtwert bei sehr trockenem Wetter: ca. 15-20 l Wasser/m². (Wasseruhr 

beobachten: für 100 m² Rollrasen werden pro Tag in der Anwachsphase ca. 2000 l benötigt) 

• In den ersten Tagen sollte der Rollrasen nicht zu stark betreten werden, um ein optimales 

Anwachsen zu gewährleisten. 

• Rollrasen muss nach 5-6 Tagen gemäht werden, dabei das Schnittgut auffangen.  

• Nach zwei Wochen ist der Rollrasen angewachsen und lässt sich nicht mehr anheben. 

 

Weitere Pflegemaßnahmen: 

 

• Nach ca. 6 Wochen kann die erste Folgedüngung durchgeführt werden.  

• Soll der Rasen dauerhaft seine gute Rasenqualität behalten, sind ca. 3 Düngergaben pro Jahr 

(von März bis Oktober) notwendig, sowie ein regelmäßiger Mährhythmus bei einer 

Schnitthöhe von 4-5 cm.  Faustregel: Rasen nie mehr als um die Hälfte der Wuchshöhe kürzen. 

• In den heißen Sommermonaten ist das Wässern für einen schönen Rasen unumgänglich. Hier 

gilt die Faustregel: Besser selten und viel, statt häufig und wenig. 

 

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß und Freude mit Ihrem neuen Rollrasen! 

 


